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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,  Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf      Feuerwehr, Rettungsdienst,
                               Notarzt, Telefon und Fax
116 117                   Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:          19.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.                    14.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa, So                    24 Stunden
03571-19222          Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                               und Patienten)
03571-19296          Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
                               Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf
27./28.02 Gem. Praxis Dr. Melde/Dr. Bräuer

Radeberg, Badstraße 17
Tel. 03528/44 59 32

05./06.03. Frau DS Spiegel
Radeberg, Torweg 14
Tel. 03528/41 24 35

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
27.02. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60
28.02. Heide-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 27 70
29.02. Mohren-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 58 35
01.03. Löwen-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 22 28
02.03. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/58 915
03.03. Vital Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/59 915
04.03. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/33 031
05.03. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okr. Tel. 035205/54 236
06.03. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig,
nur nach telef. Anmeldung
26.02. – 04.03. Frau DVM Tomeit, Wallroda

Tel. 035200/24 135 oder 0171/57 76 377
04.03. – 11.03. Frau TÄ Benzner, Weißig

Tel. 0172/79 60 538
Für die Bereiche Dresden-Nord, Langebrück, 
Weixdorf, Ottendorf-Okrilla, Radeberg
werkt. 19.00-6.00 Uhr u. feiertags, Sa., So. ganztägig
Notdienst nur nach tel. Anmeldung unter
                                Tel. 035201/730-0 od. 0171/5 72 62 83
26.02. – 04.03. Dr. Klaus Ehrlich
04.03. – 11.03. Dr. Mathias Ehrlich
Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
                                Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
                                Tel. 035973-2830

03528 4877163

TAXI-RUFIhr                             Angelika Puhle
für Radeberg und Umgebung

Oralchirurgie       4Zahnärztliche Chirurgie

Implantologie     4Künstliche Zahnwurzeln

Parodontologie  4Zahnfleischbehandlung

Markt 4 l  01454 Radeberg
Tel. 03528 - 45 57 90 lFax 03528 - 45 57 91 l  VIP 03528 - 41 60 211
Mail praxis@dr-langowsky.de l   Web www.dr-langowsky.de

Wie schon in den vergangenen Jahren wird auch in diesem Jahr,
organisiert durch das Berufliche Schulzentrum Radeberg und
den Arbeitskreis Schule & Wirtschaft des Lionsclubs Radeberg,
der Tag der Ausbildung am Samstag, den 12.03.2016 in der Zeit
von 09.30 – 12.30 Uhr in den Räumen des Beruflichen Schul-
zentrums Radeberg auf dem Robert-Blum-Weg 5 stattfinden.

Firmen stellen sich vor
Ca. 50 Unternehmen, Dienstleistungsgesellschaften, soziale
und gesellschaftliche Einrichtungen sowie Freiberufler aus
Radeberg und Umgebung stellen ihre Ausbildungsberufe und
–möglichkeiten vor. Kompetente Repräsentanten werden
Fragen aus nahezu allen Branchen rund um die Ausbildung
und die Entwicklungschancen im jeweiligen Unternehmen
beantworten. Es wird, wie in allen Jahren bisher, die Möglichkeit
geben, sich auch an diesem Tage noch bei den örtlichen Un-
ternehmen, die an der Woche der Ausbildung im Zeitraum
vom 14. – 18.03.2016 teilnehmen, für eine oder mehrere der
angebotenen Besuchs- und Informationstermine einzuschreiben.
Die Unternehmen werden in der Woche der Ausbildung von
Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 12.00 – 14.00,
14.00 – 16.00 und 16.00 – 18.00 Uhr ihre Türen für interessierte

Das letzte Winterferienwochenende
stand ganz im Zeichen der Mo-
delleisenbahn in der ehemaligen
Plattenbauschule Arnsdorf. Der Mo-
delleisenbahnclub Arnsdorf lud zum
2. Mal in diesem Jahr zur Ausstel-
lung und Selbstfahrtage ein.
Für die Besucher bestand  auch
an diesen zwei Tagen die Mög-
lichkeit, ihr Wunschmodell, dank
digitaler Technik über die ver-
schiedenen Handregler der Bahn-
anlage zu steuern. Ein Erlebnis
für kleine und große Lokführer.
Die Anlage zeigt den Arnsdorfer
Bahnhof um 1985 in einem Maßstab
von 1:87. Interessierte erhielten so
auch einen geschichtlichen Einblick
in das Bahnleben von damals.
Im Nebenraum der Hauptanlage
konnte sich der MEC Arnsdorf
über eine HO-Gastanlage sowie
verschiedene Heimanlagen der
Pulsnitzer Modellbahnclubs freuen.
An beiden Tagen standen die Mit-
glieder für Fragen und Antworten
zur Verfügung.

Modelleisenbahn nur zu
Weihnachten ein Hobby? 

Für viele Freunde der Modellei-

senbahnen eher unwahrscheinlich.
Das ganze Jahr basteln und er-
weitern die Mitglieder der ver-
schiedenen Clubs ihre Anlagen
in liebevoller Hand- und Heim-
arbeit. Neue Ideen und Modelle
werden gefunden und auf den
Anlagen eingesetzt.
Für den Verein in Arnsdorf ist es
auf jeden Fall immer eine große
Freude, wenn viele Besucher die
Ausstellung besuchen, da der Ver-
ein auf Nachwuchssuche ist und
gern begeisterte Fans der Mo-
delleisenbahn im Club begrüßen
würde.

Tag und Woche der Ausbildung
Unternehmen öffnen ihre Türen und stellen Ausbildungsmöglichkeiten vor 

Termine notieren:
26.02.16 Anmeldeschluss Woche 

der Ausbildung unter 
www.schule-wirtschaft-radeberg.de

12.03.16 Tag der Ausbildung

14.-18.03.16 Woche der Ausbildung

Schüler/Schülerinnen öffnen und in zwangslosen Gesprächen
oder bei Firmenrundgängen Rede und Antwort zu den Fragen
bezüglich der Ausbildungsberufe und den Entwicklungschancen
in den Betrieben stehen.

Elektronische Einschreibung
für Besuchs- und Informationstermine

Die elektronische Einschreibung ist vor den Winterferien
freigeschaltet worden, damit sich jeder/jede ausreichend Ge-
danken machen kann, wo und wie er/sie sich für künftige
Entscheidungen seines/ihres weiteren Lebensweges sachkundig
machen kann. Eine Korrektur der Termine ist jederzeit pro-
blemlos möglich. Der gesamte Vorgang ist im Internet auf
der Webseite unter www.schule-wirtschaft-radeberg.de ein-
sehbar. Anmeldeschluss für die Woche der Ausbildung ist
dann der 26.02.2016 – schließlich benötigen auch unsere Un-
ternehmen, Organisationen und Freiberufler noch ein paar
Tage Zeit, um sich auf den zu erwartenden Ansturm ihrer
möglicherweise künftigen Mitarbeiter vorzubereiten.

Zwei Neuigkeiten 
Wir haben zum ersten in diesem Jahr über die Radeberger
Grenzen hinaus geschaut und die Schüler des Gymnasiums in
Großröhrsdorf zum Tag der Ausbildung eingeladen. Zum zweiten
werden unsere Unternehmen und die Freiberufler erstmalig
Studienberatungen für unsere Gymnasiasten im Rahmen der
Woche der Ausbildung anbieten. 

Text: Red.

Der Verein in der Übersicht
Der MEC Arnsdorf ist ein gemeinnützlicher Verein.
Im Rahmen der Vereinsarbeit arbeiten wir an der
Darstellung des Eisenbahnbetriebs am und im Bahn-
hof Arnsdorf. Zeitlich haben wir uns dabei auf die
Epoche IV um 1985 festgelegt. Auch wenn mittler-
weile das Aussehen und der Betrieb ein ganz anderer
ist, konservieren wir auf unserer Anlage den Bahn-
betrieb um 1985, stellen Zugbetrieb dieser Zeit mit
entsprechenden Fahrzeugen dar, veranschaulichen
Sicherungstechnik sowie Zugabfertigung samt Ran-
gierbetrieb. Neben dem Anspruch an vorbildnahen
Bahnbetrieb, stellen wir den baulichen Zustand der
Bahnanlagen rund um den Bahnhof Arndorf sowie
den Bahnhof/Bahnhofsgebäude selbst dar. Für ältere
Arnsdorfer sicher eine Reise in ihre eigene Ver-

gangenheit, für jüngere Besucher eine Reise in die
Geschichte.

Mitglieder gesucht
Sie erfreuen sich an Modelleisenbahnen und möchten
aktiv Ihre Freizeit mit diesem Hobby gestalten? Der
MEC Arnsdorf e.V. sucht ab sofort

Modelleisenbahner/-in
Unser Angebot / Ihre Möglichkeiten:
• Mitwirken in einem Modelleisenbahnverein, 
Spurgröße H0

• lockere Vereinsabende (Freitag ab 19 Uhr) 
und lockerer Umgang mit dem Hobby
(Wir zählen keine Nieten!)

• moderne Digitaltechnik 
• vielfältige Aufgaben in den 
Bereichen Landschaftsbau, 
Gleisbauarbeiten, Elektronik 
und Elektrik sowie 
Fahrzeugpflege

• gemischte Vereinsstruktur – 
von Junior bis Senior 

Sie bieten / Ihr Profil:
• Interesse und Freude am 
Hobby Modelleisenbahn

• technisches Verständnis
• Kreativität
• Freizeit für Vereinsabende
Idealer Weise Erfahrung in
folgenden Gebieten (kein Muss):
• Elektronik, Elektrik und 
Digitaltechnik

• Landschaftsbau, Begrünung, 
Herstellen von Anlagen-Details

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann nehmen Sie Kontakt zu uns
auf – wir freuen uns auf Ihre
Nachricht!
Internet:
http://www.mec-arnsdorf.de 
webmaster@mec-arnsdorf.de

Text: Red. & MEC Arnsdorf
Fotos: Red.

UNS FINDET MAN AUCH:
www.die-radeberger.de
www.facebook.com/DieRadebergerHeimatzeitung

Ein Hobby, nicht nur zu Weihnachten
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Arnsdorf sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile

Fischbach, Kleinwolmsdorf und Wallroda gratulieren auf das Herzlichste

Aus dem Rödertal

Der Oberbürgermeister der Stadt Radeberg und die Ortsvorsteher von
Großerkmannsdorf, Liegau-Augustusbad und Ullersdorf gratulieren herzlich 

Gemeinde Wachau

zum 95. Geburtstag
22.02. Rudolf Opitz (OT Großerkmannsdorf)
23.02. Alfred Putzger (OT Großerkmannsdorf)
zum 85. Geburtstag
23.02. Karl Kmoch
zum 80. Geburtstag
20.02. Wilfried Wogan (OT Liegau-Augustusbad)
23.02. Rainer Probst
zum 75. Geburtstag
22.02. Hildegard Leupold
22.02. Ursula Räther

23.02. Erika Geisler
24.02. Karl-Heinz Müller (OT Ullersdorf)
zum 70. Geburtstag
23.02. Reinhard Krex
25.02. Waldtraut Vollrath
26.02. Rita Riedel

sowie den Eheleuten Anna-Maria & Fritz Zinke 
zu Ihrer Diamantenen Hochzeit am 25.02. 

verbunden mit den besten Wünschen für Gesundheit 
und Glück für alle weiteren Ehejahre

26.02. Hans Schulze 85. Geburtstag

Ortsteil Feldschlößchen 23.02. Horst Maukel 75. Geburtstag

Der Bürgermeister der Gemeinde Wachau sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile 
Feldschlößchen/Wachau, Leppersdorf, Seifersdorf und Lomnitz gratulieren auf das Herzlichste

Informationsveranstaltung der Polizeidirektion Görlitz
Am 3. März 2016, 17 Uhr in der Mensa, Stolpener Straße 49, Arnsdorf
Themen: Einbruchsschutz, Möglichkeiten der modernen, Sicherungstechnik, Betrugsmaschen von Trickbetrügern,
allgemeine Beratung. Polizeidirektion Görlitz

Die Gemeindeverwaltung möchte auf Grund von Än-
derungen im Bundesmeldegesetz (BMG), welches
zum 01.11.2015 in Kraft getreten ist, auf die Verfah-
rensweise bei Geburtstagen und Ehejubiläen hinweisen:
Im Amtsblatt sowie im Lokalteil der Sächsischen
Zeitung gratuliert der Bürgermeister zum
70./75./80./85./90./95./100. und zu jedem weiteren
Geburtstag. 
Sollten Sie die Veröffentlichung nicht wünschen,
müssen Sie eine Übermittlungssperre im Meldeamt
schriftlich hinterlegen. Wenn Sie schon eine Über-
mittlungssperre hinterlegt haben, werden die Daten
selbst zum Zwecke einer Ehrung durch den Bürger-
meister oder Ortsvorsteher nicht herausgegeben.
Ein Besuch des Ortsvorstehers der jeweiligen Ortschaft
erfolgt zum 75. Geburtstag.

Der Bürgermeister oder sein Stellvertreter gratuliert
persönlich zum 80./85./90./95./100. und zu jedem wei-
teren Geburtstag sowie zu besonderen Ehejubiläen.
An dieser Stelle sei nochmals darauf hingewiesen,
dass die Daten von Eheschließungen in der Gemein-
deverwaltung nur zum Teil registriert sind. Wenn Sie
als Jubilar oder Angehöriger von Jubilaren die Veröf-
fentlichung eines besonderen Ehejubiläums bzw. die
persönliche Gratulation durch den Bürgermeister oder
eines Vertreters wünschen, informieren Sie uns bitte.
Wenn Sie Fragen zur Verfahrensweise haben oder
ein besonderes Jubiläum melden wollen, ist Frau
Grünberg unter der Rufnummer 03528 4808 – 0 gern
für Sie da.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Information der Gemeindeverwaltung zur Verfahrensweise von 
Glückwünschen des Bürgermeisters und der Ortsvorsteher anlässlich von
Geburtstagen und Ehejubiläen sowie zur Veröffentlichung im Amtsblatt

Neue Serie „Lotzdorfer Impressionen“
Auf Grund des außergewöhnlichen Leser-Echos, das die Veröffentlichung des Beitrages
„Lotzdorf, Pauline und die 1000-Flammenkugel“ (Ausg. 35, 38 u.39/2015) in unserer Hei-
matzeitung „die Radeberger“ auslöste, sehen wir uns veranlasst, diese für unsere Leser offen-
sichtlich interessante Thematik des Dorfes Lotzdorf weiterzuführen. Die Autorin Renate
Schönfuß-Krause aus Radeberg hat eine Reihe von Episoden aus dem Dorfleben von Lotzdorf
zusammengetragen. Diese als Kurzgeschichten verarbeiteten Geschehnisse überliefern zum
Teil auch humorvolle Einblicke in den Dorfalltag mit durchaus historischem Hintergrund.
Wir werden diese in loser Folge für Sie veröffentlichen. Red.

Lotzdorfer Bauern und ihre „Schätze“
Das hätten sich die Bauern aus Lotzdorf nie träumen lassen, dass ihre Felder nicht nur
den Schatz der Feldfrüchte trugen, sondern im Erdreich weitere, wertvolle Schätze
verborgen lagen. Wie kam es zu dieser Entdeckung? Genau zu dieser schneefreien Vor-
frühlingszeit, die jetzt auch herrscht, kamen auf den Äckern der Lotzdorfer Flur die
Schätze der Vergangenheit zu Tage.
Das kleine Dorf Lotzdorf, einst vor der Eingemeindung nach Radeberg im Jahr 1920 ein
eigenständiges Reihendorf, angelegt in der speziellen Form eines einstigen Waldhufendorfes,
blickt auf eine lange Geschichte zurück. Diese geht weit über die gern erwähnte
urkundliche Erstbesiedlung und Dorfgründung im Jahr 1341 hinaus. Das Gebiet der um
40 m ansteigenden Hangmulde zwischen der Großen Röder und der östlich angrenzenden
Hochfläche war bereits zu urgeschichtlichen Zeiten ein Siedlungsort. Reste einer
Siedlung aus der Bronzezeit (1800 - 700 v. Chr.) wurden westlich der Talmühle
festgestellt, ebenso westlich der Tobiasmühle (Richtung Kühnheide - Hohlweg). Die
Konzentration an bronzezeitlichen Funden in diesem Gebiet, mit Fundplätzen in Lotzdorf
am Taubenberg nördlich des Folgenberges und auf dem Flurstück Nr.151 sind
bemerkenswert. Diese Entdeckungen lassen vermuten, dass sich bronzezeitliche
Wohnstätten am gesamten linken Röderufer im Bereich der Gemarkung Lotzdorf
befunden haben könnten.

Oftmals war es den Lotzdorfer Bauern zu danken, die nach dem Pflügen ihrer Felder und
den Bodenbearbeitungen für die nächste Aussaat auf die „Schätze“ der Vergangenheit auf-
merksam wurden. Schätze, die der Nachwelt Aufschluss über vor- und frühgeschichtliche
Zeiten geben konnten. Fundstücke wie Tonscherben, Feuersteingeräte u.a. waren zumeist
die ersten Anhaltspunkte, dass sich im Umfeld der Fundstelle eine ehemalige Siedlung oder
ein Gräberfeld befunden haben könnte. Aber auch die ehrenamtlichen Radeberger Mitarbeiter
der Arbeitsgemeinschaft Ur- und Frühgeschichte der Fachgruppe „Heimatforschung“ des
Deutschen Kulturbundes waren unter der Leitung von Rudolf Limpach ab der 1960er Jahre
ständig auf der sogenannten „Schatzsuche“ rund um Radeberg unterwegs, um der Erdschicht
ihre Geheimnisse zu entreißen. So wurde der Lotzdorfer Bauer Günter Hennig überrascht,
als Hobby-Forscher Günter Krause auf seinem Ackerland auf besondere Scherbenfunde
stieß. Beide konnten in diesem Moment noch nicht ahnen, welch wertvoller Fund, welch
Zeugnis frühgeschichtlicher Zeit damit entdeckt wurde. Umgehend wurde gemeinsam mit
Rudolf Limpach, dem Leiter des Heimatmuseums, eine Notbergung veranlasst, die einen
überregionalen großen Hortfund aus der ausgehenden Römischen Kaiserzeit (200 - 450 n.
Chr.) bis zur Völkerwanderung (400 -600 n. Chr.) zu Tage förderte (s. ausführl. Bericht L.
Simon in „Radeberger Blätter zur Stadtgeschichte“ Heft 8). Rudolf Limpach, der seine
Aufgabe als Leiter des Heimatmuseums Radeberg vorrangig in der wissenschaftlichen Er-
forschung der Region Radeberg und der umliegenden Gebiete sah, hatte als Leiter der
„Fachgruppe Heimatforschung Radeberg im Kulturbund der DDR“ die Arbeitsgemeinschaft
Ur- und Frühgeschichte gegründet. Ihm und dieser Gruppe interessierter und hochmotivierter
junger Hobby-Forscher, bestehend aus Schülern, Arbeitern bis hin zu wissenschaftlichen
Mitarbeitern, die als Bodendenkmalpfleger mit Begeisterung ihre Feierabende und die Wo-
chenenden mit Feldbegehungen und Ausgrabungen vor Ort verbrachten, hat es Radeberg zu
verdanken, dass ab der 1960er Jahre bis heute über 80 Fundstellen der Ur- und Frühgeschichte
nachgewiesen werden konnten und wertvolles Kulturgut geborgen wurde. 
Es kann davon ausgegangen werden, dass die Lotzdorfer Flur immer noch manches Ge-
heimnis, manchen Schatz bewahrt...
Quellen: 
1. Simon, Lothar: „Die Besiedlung des Radeberger Gebietes - nachgewiesen an Hand archäologischer Funde“, 

Radeberger Blätter zur Stadtgeschichte, Heft 08, Seiten 47-68
2. Krause, Günter: „Ein nicht alltäglicher Spaziergang“, Radeberger Kulturleben, August 1960, S. 5-6
3. G. Krause / R.Limpach / R.Spehr: Ein spätkaiserzeitlich-völkerwanderungszeitlicher Hortfund mit Eisengeräten 

von Radeberg-Lotzdorf, Arbeits- und Forschungsbericht der sächsischen Bodendenkmalspflege 14/15 1966, S.159-219

Renate Schönfuß-Krause

Bauernstolz - Frischer Acker bei Lotzdorf

Seit dem Jahr 1999 erhalten Interessierte in einer kurzweiligen und zugleich informativen
„Brauereibesichtigung“ Einblick in alle Prozesse rund um Herstellung und Abfüllung
von Radeberger Pilsner. Jährlich werden rund 20.000 Gäste aus Deutschland und aller
Welt in der Radeberger Exportbierbrauerei empfangen - und noch immer erfreut sich der
etwa zweistündige Rundgang einer anhaltenden Beliebtheit. Mit wachsender Nachfrage
werden zudem von den zwölf Gästeführern Führungen in englischer Sprache durchgeführt;
auf Wunsch auch in Russisch.
Am Freitag vergangene Woche übergab Axel Frech, Geschäftsführer der Radeberger
Exportbierbrauerei, die neu gestaltete Schau- und Informationswand im Eingangsbereich
des Sudhauses. Integriert ist dabei ein Großbildschirm (siehe Foto), mit welchem die
Gästeführer über aktive Berührungsflächen die verschiedensten Informationen zur
Brauerei und deren Geschichte mit Texten und Fotos abrufen können.
Neben den schon traditionellen Rundgängen besteht für interessierte Radeberger Pils-
ner-Genießer ganzjährig der „Gesellige Zapferkurs“, denn echte Genießer zapfen ihr
Bier gern auch mal selbst.
Nur im Dezember findet dann wieder die „Radeberger Adventsführung“ statt. Eine
klassische Brauereibesichtigung, die mit dem Naschen vom „Radeberger Adventsstern“
- ein mit geschroteten Malzkörnern dekoriertes, weihnachtliches Gebäck – kombiniert
wird, bietet sich für das Erleben in Familie, im Freundeskreis oder im Kollegenteam an.

Text & Foto: Red.

Aktive Schauwand für 
Brauereirundgänge übergeben

Die Gästeführer nutzten gemeinsam mit Geschäftsführer Axel Frech 
gleich mal die Gelegenheit, den Großbildschirm zu bedienen 
und die unterschiedlichsten Informationen  aufzurufen.

GEMEINSAM
Seit cirka einem Jahr trifft sich regelmäßig eine Gruppe von Menschen mit und ohne Be-
hinderung aus Radeberg und Umgebung. Sie kommen monatlich in der barrierefreien
Begegnungsstätte des OffRoad Travel Vereins auf dem Bruno-Thum-Weg 8 (hinter der
Feuerwehr) zusammen.
Um eine Brücke zwischen "behinderten" und "nichtbehinderten" Menschen zu schlagen,
werden unter Anderem Erfahrungen und Probleme im alltäglichen Zusammenleben aus-
getauscht.
Bei dem nächsten Treffen am Dienstag, dem 01.03.2016, um 18:00 Uhr, soll es vor
allem um folgendes Thema gehen:
Finanzierungshilfen

- Was kann wo und wie beantragt werden
- Vorraussetzungen, um eine Pflegestufe zu erhalten
- Nachbarschaftshilfe
- persönliches Budget
- Pflegeersatzleistung
- Wohnbereichsförderung
- ...

Dafür haben sich die Organisatoren fachkundige Leute eingeladen, welche durch ihre
Arbeit und ihren Erfahrungsschatz sehr viel zu diesen Themen beitragen werden.
Die Gruppe GEMEINSAM läd sie ganz herzlich zu diesem Treffen ein und würde sich
sehr über ihr Kommen freuen!

Anmeldewoche:
FR 26.02.16 – FR 04.03.16

Unser Sekretariat nimmt in der Anmeldewoche
innerhalb der regulären Geschäftszeit von 7.00
Uhr – 15.00 Uhr die Anmeldungen entgegen.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen und Ihrem
Kind Beratung an, stehen ohne Terminverein-
barung für Gespräche zur Verfügung und nehmen
natürlich auch Ihre Anmeldung gern entgegen:

FR 26.02.2016
Tag der offenen Tür / 16 - 20 Uhr

MO 29.02.2016 bis 18.00 Uhr
DI + MI 01. + 02.03.2016 bis 17.00 Uhr
DO 03.03.2016 bis 18.00 Uhr
FR 04.03.2016 bis 15.00 Uhr
Sie brauchen 
- Original der Bildungsempfehlung 
für das Gymnasium 

- Kopie der Halbjahresinformation 
- Kopie der Geburtsurkunde 
Kopien fertigen wir gern an. 
Das erforderliche Antragsformular erhalten
Sie auch direkt bei uns.

HGR

Anmeldung am Humboldt-Gymnasium Radeberg 
für das Schuljahr 2016/17

Tag der offenen Tür an der
Ludwig-Richter-Schule

Herzlich Willkommen zum Tag der offenen Tür an der
Ludwig-Richter-Schule am 02. März 2016 von 16.00 bis
19.00 Uhr.
Wir freuen uns auf unsere kleinen und großen Gäste und
laden alle herzlich ein, in den Räumen unserer Oberschule
einen Einblick in die verschiedenen Unterrichtsfächer ab
der Klasse 5 zu gewinnen, z.B. beim Mikroskopieren in
der Biologie, bei physikalischen Experimenten oder bei
einem musikalischen Programm.
Natürlich kann an diesem Tag auch die Anmeldung der
Schüler für die neuen 5. Klassen erfolgen.

Bis bald! Schüler und Lehrer der 
Ludwig-Richter-Schule, Oberschule Radeberg

Sport im Rödertal
RSV Abteilung Handball informiert
Die Handballabteilung des Radeberger SV spürt nach
dem Sieg der Männer im EM-Endspiel wieder ein gestei-
gertes Interesse, diesen schnellen und torreichen Sport
auszuprobieren. Um den Kindern und Jugendlichen aus
Radeberg und Umgebung die Möglichkeit zu geben sich
zu testen, bieten die Handballer wieder ein Schnuppertraining
an. Der Termin ist der 26. Februar in der Sporthalle der
Berufsschule auf dem Robert-Blum-Weg in Radeberg. In
der Zeit von 16 – 18 Uhr können sich die Kinder in ver-
schiedenen Übungen testen und ihre Ballfertigkeiten aus-
probieren.
Mitzubringens sind Sport- und Duschsachen und es wäre
schön, wenn alle Interessierten eine Viertelstunde vor
Beginn da sind.

Falk Seifert, Öffentlichkeitsarbeit
Radeberger SV - Handball

SG Ullersdorf informiert
Termine für das kommende Wochenende:

Sa 27.02., 14:00 Uhr SG Schönfeld - 1. Männer    
So 28.02., 10:00 Uhr F-Jugend - SSV 1862 

Langburkersdorf 2
Jacqueline Krüger, Schriftführung

SG Ullersdorf e.V., www.sg-ullersdorf.org

RSV Abteilung Fußball informiert
Der Radeberger SV sucht: Fußballtrainer im Ehrenamt
für alle Altersklassen.
Du...
... bist sportbegeistert
... arbeitest gerne mit Jugendmannschaften
... hast fußballerische Erfahrung 

oder sogar eine Trainerlizenz?
Deine Aufgaben:
- Jugendliche trainieren
- Betreuung bei Training / Spiel
- Spaß am Sport vermitteln
Dann melde dich bei uns:
Daniel Liczba (Jugendleiter), 
Tel. 0172 / 376 08 64, info@radebergersv-fussball.de
www.radebergersv-fussball.de

Vorschau Wochenende:
Sa., 27.02.16, 15.00 Uhr RSV I : Motor Trachenberge
So., 28.02.16, 8.45 Uhr Sporfreunde 01 II : RSV II 

Arnsdorfer FV informiert
Vorschau Wochenende:

Sa., 05.03.16, 15.00 Uhr Arns. FV : SV Haselbachtal
Sa., 05.03.16, 13.00 Uhr Arns. FV 2 : SV Haselbach. 2

TSV Wachau informiert
Vorschau Wochenende:

Sa., 27.02.16, 14.00 Uhr  TSV Wa 2 : LSV Bluno 74
Sa., 28.02.16, 14.00 Uhr    SVSankt Marienstern : TSV Wa.



deren Eltern erfahren zu haben, und fragen uns:
• Wie leben Sie die in den o.a. Gesetzen festgelegte Erziehungspartnerschaft?
• Wie ist Ihre Personalentscheidung vereinbar mit dem Leitbild des 
„Miteinander und Füreinander“ der Volkssolidarität?

• Warum müssen unter dieser Entscheidung Kinder einer ganzen Gruppe leiden
und worin spiegelt sich in ihr der Anspruch, Werte wie Sicherheit 
und Geborgenheit zu vermitteln?

• Wo bleiben die Werte Ihrer „Verbandskultur als Sozial- und Wohlfahrtsverband, 
die von gegenseitigem Respekt und der Wertschätzung“ ausgehen
(Verhaltenskodex der Volkssolidarität.2008)?

• Und inwieweit zeichnet sich in diesem Fall „das Handeln und Verhalten der 
Haupt- und Ehrenamtlichen Mitarbeiter […] durch einen hohen Qualitätsstandard, 
Zuverlässigkeit, Loyalität und Vertrauenswürdigkeit aus“ (ebd.)?

Wir wissen, dass der Personalschlüssel laut SächsKitaG. äußerst knapp bemessen
ist, aber sehen keinerlei Notwendigkeit,
gerade die Gruppe, die bereits mehrere
Erzieherinnenwechsel er- und durchlebt
hat, erneut aus ihrer Bindung zu reißen.
Wir fordern Sie deshalb auf, Ihre Ent-
scheidung zurückzunehmen und da-
durch Ihrer Verantwortung als Bil-
dungseinrichtung gerecht zu werden!

Familie Heine/Roß, 
Familie Braun/Mittag 

und weitere Eltern 
der betroffenen Gruppe

Im o.a. Zitat erklären Sie
die Wichtigkeit von Wur-
zeln für kleine Kinder, in
Ihrer Konzeption betonen
Sie die Wichtigkeit von
„Zusammengehörigkeitsge-
fühl als Gruppe“ (S.10) und
die Verantwortung der pä-
dagogischen Fachkräfte als
Begleiter (S.12). Sie berufen
sich auf das Sächsische
Kita-Gesetz (SächsKitaG)
und das SGB VIII. Der
Wechsel der Bezugserzie-
herin bedeutet – nach dem
Weggang der ersten Grup-
penleiterin und den Eltern-
zeiten zweier weiterer Kol-
leginnen in dieser Gruppe
– den vierten Beziehungs-
abbruch für die nun Drei-
bis Vierjährigen. Das Selbst-
wertgefühl und das Emp-
finden von Vertrauen und
Sicherheit unserer Kinder
wird ein weiteres Mal –
nun in eigener Verantwor-
tung des Trägers und mit
sicherlich vorhandenen Al-
ternativen und deshalb völ-
lig ungerechtfertigt – er-
schüttert.
Wir fühlen uns als Eltern
übergangen und empfinden
ein Gefühl der Ohnmacht,
indem wir vor Tatsachen
gestellt, anstatt gemäß Ihrer
Konzeption partnerschaft-
lich einbezogen zu werden.
Wir sehen die Erzieher
nicht mit Handwerkern ver-
gleichbar, die eben mal
„auf eine andere Baustelle“
müssen. In dem Betreu-
ungsvertrag mit der Kita
„Radeberger Kinderland“,

die sich als Bil-
dungseinrich-
tung sieht, wur-
den klare Über-
gänge für die
Kinder defi-
niert, deren Ein-
haltung wir ein-
fordern. Nicht
zuletzt sind wir
befremdet, von
dieser Entschei-
dung so kurz-
fristig und teil-
weise von an-

Leserbrief von Elisabeth Weigmann, Radeberg
Sachsens Polizei braucht dringend Hilfe

„Sachsens Polizei ist Stress und Dauereinsatz gewohnt…“ Wir dagegen jammern und
stöhnen, ja brechen sogar zusammen unter zu vieler Arbeit. Unsereins legt Wert auf aus-
reichende Erholung, Gesundheit, Freizeit, pünktlichen Feierabend uvm. Soweit so gut.
Doch unsere Polizei – hat darauf auch einen Anspruch. Sie sind ganz normale
Menschen wie wir, die da in einer Uniform steckend, den wichtigen harten Dienst tun,
immer präsent sein müssen 24 Stunden. Es ist so selbstverständlich geworden, dass sie
dabei Angriffsziele sind, für Beleidigungen, Verletzungen, bei jedem Einsatz wie zB.
den zu zahlreichen Demonstrationen, Fußballspielen. Auch bei anderen Einsätzen
werden sie oftmals verletzt. Sie müssen Frust, Wut ertragen, von Bürgern, die warum
auch immer, dies auf solche Weise ablassen. Rund um die Uhr müssen Polizeibeamte
solches erleben und aushalten. Zum Dank dafür werden sie kritisiert, suspendiert,
müssen sich rechtfertigen. Was ist da in den Medien ständig zu vernehmen. Wann hört
das endlich auf, dass unsere Polizei angegriffen, fertig gemacht wird? Woher kommt
nur der starke Hass der Bevölkerung auf Polizei und Flüchtlinge? Das ist nicht länger
hinnehmbar. Wann darf die Polizei mal jammern und normalen, pünktlichen Feierabend,
gesund und unverletzt erleben? Auch diese haben ein Recht darauf, was kaum noch
möglich ist. Wann fangen wir endlich an aufzuhören mit der sinnlosen Gewalt gegen
Polizeibeamte, Ausländer und andere? Woher nehmen sich die Gewaltbereiten das
Recht für  solche Art von Frust Ablass in aller Öffentlichkeit, so dass ständig hoher Po-
lizeiaufwand nötig ist? Können wir unsere Unzufriedenheit mal endlich unterbinden, ja
umwandeln in Dankbarkeit, Zufriedenheit, sich darauf besinnen auf das was wir
haben? Uns geht es in Deutschland so gut. Wer das nicht sehen will oder kann, fange
bei sich selber an, kläre das mit sich selbst. Jedoch die ständige Gewalt und Kritik
gegenüber Polizei im Lande ist beschämend, abscheulich und muss endlich aufhören!
Lernen wir doch wieder friedlich liebevolles Miteinander. Das ist so leicht und schön.
Helfen wir uns in menschlichem Zusammenleben. Unterstützen wir unsere wichtige
Polizei indem wir ihnen auch mal Danke sagen, Gutes wünschen. Mitmenschliches
Entgegenkommen haben sie verdient! Helfen wir, dass Gewalt und Kriminalität endlich
aufhören. Unsere Polizei müsste wegen der ständigen Gewaltbereitschaft erweiterte
Befugnisse im Amt haben. Denn sie soll uns schützen und schnell in Notlagen helfen.
Doch wer hilft ihnen, wie gehen wir mit Polizeibeamten um?
„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Das gilt auch gegenüber unserer Polizei! 
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Alexander Sturm
Bischofswerdaer Strasse 66 l 01844 Neustadt

Telefon: 03596 603134
info@fahrzeuge-sturm.de 

www.fahrzeuge-sturm.de

Liebe Bürger von Radeberg und Umgebung!
Zum 01.10.2015 wurde ich auf den Kehrbezirk in Radeberg -
ehemals M. Pietsch - bestellt.
Nach der Auflösung meines alten Kehrbezirkes im Schönfelder
Hochland im Jahr 2005 freue ich mich nun, wieder in der Heimat
arbeiten zu können. Ab sofort müssen Sie nun nicht mehr
bangen, daß das Glück an ihrem Hause "vorbei geht".  
Wir kommen auch zu Ihnen!
Hier noch ein paar kurze Hinweise:
Beim Umbau von Feuerungsanlagen bieten wir Ihnen eine kos-
tenlose Beratung an. Nach einer Vor-Ort Begehung und Zusendung
von Unterlagen wird eine Zustimmung (Tauglichkeit bzw. Bau-
freigabe ) erteilt. Die Fertigmeldung sollte mittels Vorlage von In-
betriebnahmeprotokoll oder Fachunternehmererklärung innerhalb
4 Wochen nach Inbetriebnahme erfolgen. 

Unser Büro ist von Mo - Fr. 
von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr besetzt.
Tel: 03528 / 44 13 18 Fax: / 45 20 11

Funk: 0174/9931372 
Mail: matze.schorni@freenet.de

Schornsteinfegermeister
Matthias Hänsel
An der Kirche 6
01454 Radeberg
Tel. 03528-441318
Funk 0174-9931372

Highlight 
der Woche

Basar-rund-ums-Kind
im Kulturhaus Fischbach - Frühjahr / Sommer -

Fr. 18. März 2016, 16 - 18 Uhr
(Einlass ab 15 Uhr für Schwangere und Eltern mit Säuglingen, 

mit Kinderschminken und Osterbastelangebot)

Sa. 19. März 2016, 10 - 12 Uhr
Infos & Nummernvergabe ab 29.02.16 unter

basar-arnsdorf@gmx.de od. Tel. 035200 / 50 90 09

Osterbasteln
14./15.03.2016 l 17.00 - 21.00 Uhr
Anmeldung bis 11.03.2016 l Tel. 03528 / 417383
Annette´s Änderungsschneiderei
Lotzdorfer Straße 18 l 01454 Radeberg

Die Stände können ab 13.00 Uhr im Haus 2 aufgebaut werden. 
Jeder bringt seinen eigenen Tisch mit. Standgebühr 5,-€ und ein Kuchen.

Anmeldungen unter Tel. 03528 / 41 53 011 oder 03528 / 41 53 012 
oder per Email kita.radeberg1@drk-dresdenland.de

Am Samstag, 12. März 2016, 14.00 -16.30 Uhr
DRK- Kita „Max & Moritz“

Second-Hand-Basar
„Rund ums Kind“

10 Jahre Firmenjubiläum
nehmen wir zum Anlass, um uns ganz herzlich bei 
unseren treuen Kunden und Geschäftspartnern für das
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit zu bedanken.
Wir sind auch weiterhin für Sie ein zuverlässiger 
Ansprechpartner, wenn es um ...

Solar   Komplettbäder  Wärmepumpentechnik
Am Feldhaus 1 – 01454 Liegau-Augustusbad
Tel. 03528/48 76 55                   Fax 03528/48 73 416
www.geilebaeder.de Mobil:  0173/94 35 935

10 Jahre

die Radeberger
LESERBRIEFKASTEN

Neu: Verkauf von indischen Gewürzen

Sehr geehrte Damen und Herren,
mit großer Verwunderung und tiefer Enttäuschung mussten wir am
vergangenen Freitag (29.01.2016) erfahren, dass die leitende
Erzieherin der Gruppe „Frösche“ in der Kita „Radeberger Kinderland“
am 01.02.2016 dort ihren letzten Arbeitstag absolviert und bereits
ab dem 02.02.2016 in der Kita „Spatzenland“ tätig sein wird, um
eine Stelle zu besetzen, die seit dem 04.12.2015 ausgeschrieben ist,
aber offensichtlich nicht besetzt werden konnte.

Leserbrief von Rainer Korf
"Pulverfaß" Balkan

Nachfolgend ein sehr nüchterner und zugleich mahnender
Artikel zu den Auswirkungen der Flüchtlingspolitik auf das
"Pulverfaß" Balkan - das hatten wir 1914 schon einmal! Die
von Frau Dr. Merkel mit ausgelöste Flüchtlingskrise hat nach
Deutschland und Kerneuropa nun den Balkan erreicht. Ich habe
die Städte Allepo, Homs, Damaskus als friedliche Städte erlebt,
wo die Einwohner aller Glaubensrichtungen (auch der Christen!)
verträglich miteinander gelebt haben.
Die USA, die EU und auch Deutschland (Außenminister Wes-
terwelle!) haben dort die moderaten Rebellen installiert und mit
Geld und Waffen unterstützt mit dem Ziel eines Regimewechsels.
Damit wurden die Flüchtlingsströme ausgelöst, weil die "mo-
deraten" Rebellen die Bevölkerung als menschliche Schutzschilde
benutzt haben. Nicht nur die Syrienpolitik wird von "kranken
Köpfen" durchgeführt - ebenso die Unterstützungspoltik für die
Ukraine. Hier wird unter Führung der USA permanent gezündelt

- ein regional geführter Atomkrieg wird jetzt nicht mehr ausgeschlossen. Die Rada hat
einen Beschluss zur Eröffnung eines Nato-Kontaktbüros in Kiew gefaßt - da kann man die
zunehmend stattfindenden Natomanöver an den Grenzen der Russischen Förderation
besser koordinieren. Wir sollten gemeinsam hoffen, dass sich Rußland nicht provozieren
lässt und das Putin seinen konsequenten Syrienkurs beibehält. Nur in ein befriedetes
Syrien können die Flüchtlinge gefahrlos zurück.

Offener Brief
„Solange Kinder klein sind, gib ihnen tiefe Wurzeln, wenn sie älter geworden sind, gib ihnen Flügel.“

(Verf. unbek., zit. n. „Radeberger Kinderland“, Konzeption. 2014)



(djd). In der modernen Arbeitswelt ist kaum noch jemand von der
Ausbildung bis zum Ruhestand bei ein und demselben Arbeitgeber
oder auch nur in ein und demselben Arbeitsgebiet beschäftigt. "Motive
für einen Wechsel gibt es viele - entscheidend ist, dass der Neuanfang
gelingt", meint Oliver Schönfeld, Fachjournalist beim Verbraucherportal
Ratgeberzentrale.de. In unserem Special stellen wir mit dem Vitametiker
und dem Senioren-Assistenten deshalb zwei attraktive neue Berufsbilder
vor. Dazu präsentieren wir zwei Tätigkeitsfelder, die heute vor allem
Berufsanfängern Perspektiven bieten.

Neues Berufsbild Vitametik
Die Deutschen möchten gesund alt werden - die Nachfrage nach
entsprechenden Angeboten im Gesundheitswesen steigt rasant. Viele
Leistungen werden von den Krankenkassen aber nicht mehr bezahlt,
Alternativen sind gefragt. Ein vergleichsweise neues Berufsbild ist
die Vitametik. Darunter versteht man eine ganzheitliche Entspannung
für Muskulatur, Wirbelsäule und Nervensystem. "Vitametiker sind
gesucht, weil der Stress und damit körperliche Probleme wie Kopf-

schmerzen oder Rückenleiden zunehmen und die Schulmedizin
oft keine ausreichenden Lösungen hat", erklärt Volker Hoffmann
vom Bildungsinstitut für Vitametik. Mehr Informationen zur
Ausbildung gibt es unter www.dasbi.de. 

Berufsgenossenschaft: 
Gesundheit am Arbeitsplatz als Berufung

Wie werden Arbeitsplätze sicherer, wie lässt sich der Gesund-
heitsschutz in Unternehmen verbessern? Mit diesen und
ähnlichen Fragen beschäftigen sich die Berufsgenossenschaften
- ein umfassendes Arbeitsfeld, das selbst wiederum attraktive
Berufschancen bietet. Ob Ausbildung oder duales Studium:
Schulabgänger mit Interesse an diesen Themen haben vielfältige
Möglichkeiten. "Wir bieten interessante Berufe für alle, die
kommunikativ sind und gerne mit Menschen zu tun haben",
so Nicole Neswadba, Referentin für Personalentwicklung bei
der Berufsgenossenschaft Energie Textil Elektro Mediener-
zeugnisse (BG ETEM). Für Absolventen mit Fachhochschulreife
oder einem gleichwertigen Bildungsabschluss bietet die Be-
rufsgenossenschaft ein duales Studium an. Mehr Informationen
unter www.bgetem.de.

Sauberer Start: Fachkräfte für den Rohr- und Kanalservice 
Fachkräfte für den Rohr-, Kanal- und Industrieservice sind
gefragte Experten, die beispielsweise das Grundwasser vor
Verunreinigungen schützen. Sie schauen in Rohre, Kanäle

dienen Arbeitnehmer mit einem Hochschulabschluss rund eine Million Euro mehr als Angestellte
mit Berufsausbildung, so eine Studie des Instituts für Arbeitsmarkt und Berufsforschung (IAB). Je
besser ein Arbeitnehmer qualifiziert ist, desto größer sind demnach die Chancen auf einen sicheren
und gut bezahlten Job mit vielfältigen Karriereaussichten.

Hochschulzugangsprüfung an einem Tag
Die Möglichkeiten, ohne Abi-
tur oder Fachhochschulreife
ein Studium aufzunehmen,
variieren je nach Bundesland
und Hochschule. Bei WINGS,
einem der führenden Fernstu-
dienanbieter Deutschlands,
können Berufserfahrene eine
Hochschulzugangsprüfung
(HZP) ablegen, die dazu be-
rechtigt, ein akademisches
Fernstudium in den Bereichen
BWL, Wirtschaftsinformatik,
Wirtschaftsrecht sowie Ge-
sundheits-, Sozial- oder Sport-
management aufzunehmen.
Berufstätige sparen mit der
eintägigen HZP - die sich in
einen schriftlichen und kurzen
mündlichen Teil gliedert - bis
zu drei Jahre im Vergleich
zum Abitur per Abendschule.
Die nächste HZP findet am
4. Juni 2016 in Wismar und
Frankfurt am Main statt. Alle
Informationen gibt es unter
www.wings-fernstudium.de.
Ein Fernstudium kann man
im Übrigen unter Umständen

auch ohne HZP auf-
nehmen: Das gilt für
diejenigen, die eine
Aufstiegsfortbildung
der IHK zum Beispiel
als Meister, Fachwirt
oder Betriebswirt
vorweisen können.

Neue Chancen: Gesundheitsmanagement
und IT-Forensik

Nach bestandener HZP eröffnen sich ganz neue Möglichkeiten im Fernstudium: Man
kann den Bachelor Management von Gesundheitseinrichtungen und Non-Profit-Organisationen
erwerben - unbestrittene Wachstumsfelder. Spannend könnte auch die IT-Forensik sein:
Dabei werden verdächtige Vorfälle im Zusammenhang mit Internetkriminalität untersucht
und Cyber-Täter verfolgt.
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Für unsere Sozialstation in Radeberg
suchen wir zum 01.09.2016
einen Auszubildenden (m/w)
zum AltenpflegerASB Dresden & Kamenz gGmbH

Sozialstation Radeberg
Pulsnitzer Str. 60
01454 Radeberg

Telefon:  03528 44 28 27
Fax:      03528 44 40 92
Mail:       soz-rdbg@asb-dresden-kamenz.de
Internet:    www.asb-dresden-kamenz.de

Erwartungen:
l    Realschulabschluss
l       positive Arbeitseinstellung
     im Rahmen des Aufgabengebietes

l       Flexibilität, Belastbarkeit, 
     Einsatzbereitschaft und Kontaktfreudigkeit
Ihre Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte an die nebenstehende Anschrift.

Suchen in Radeberg
Reinigungskräfte

auf 450,- €/Basis
AZ unregelmäßig
Bez. nach Tarif

Bewerbungen bis 15.03.16
unter 0351 / 84 74 760
dresden@purel.eu

Zur Verstärkung unseres Team suchen wir

Kraftfahrer Kl. CE
Traktorist Kl. L

Baumaschinist Tiefbau
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie an:

schmidterdbau@aol.com oder 
Schmidt Erdbau GmbH l Alte Hauptstraße 23

01454 Großerkmannsdorf

Wir bilden aus:
l Zerspanungsmechaniker/in

vollständige Bewerbungen bitte an:

F & G
Normteile Dresden GmbH

Am Gewerbegebiet 12 l 01477 Arnsdorf

Top-Arbeitgeber 2016 als erster
Personaldienstleister in Radeberg

Radeberg. Pünktlich zur Mittagsstunde herrschte am Hauptmarkt
ein ungewöhnlich reges Menschentreiben. Als erster Personal-
dienstleister in Radeberg feierte die IC TEAM Personaldienste
GmbH am Dienstag mit Interessierten und Geschäftspartnern die
Eröffnung der 21. Filiale. 

Julia Bruhn, Thomas Müller und Ronny Müller betreuen seit Beginn
des Jahres Arbeitssuchende und Unternehmen in der Schloßstraße
am Hauptmarkt. Seit längerer Zeit stand das ehemalige Büro der
Barmer GEK leer. Jetzt hat sich der Personaldienstleister IC TEAM
zu seinem 25. Firmenjubiläum in der Schloßstraße niedergelassen.
Die nächstgelegenen Büros in der Region sind in Dresden, Pirna
und Kamenz. "Als erster Personaldienstleister in Radeberg möchten
wir näher an unsere Kunden in der Umgebung heranrücken und
neue Unternehmen für eine Zusammenarbeit gewinnen.", begründet
Geschäftsführer Jörg Beutel die Expansionsbestrebungen. Anwohner
sollen ebenfalls von neuen Arbeitsplätzen profitieren: "Durch unsere
langjährigen Geschäftspartner können wir Bewerbern und Mitarbeitern
langfristige und sichere Jobs bieten. Eine persönliche und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit steht für uns dabei klar im Vordergrund."
Bereits für fünf Radeberger konnte durch das IC TEAM schon ein
Arbeitsplatz geschaffen werden.
Erst vor zwei Wochen erhielt das Unternehmen in Berlin das
bekannte „Top Job“-Siegel aus den Händen des ehemaligen Bun-
deswirtschaftsministers Wolfgang Clement. In dem bundesweiten
Arbeitgebervergleich „Top Job“ hat IC TEAM vor allem in den
Bereichen Kultur & Kommunikation sowie Mitarbeiterentwicklung &
Perspektive überzeugt. Derzeit werden vom IC TEAM im Rahmen
der Arbeitnehmerüberlassung ca. 1000 Mitarbeiter in Deutschland
beschäftigt. Mitarbeitern wird durch BAP-Tariflohn mit Zuschlägen,
Mitarbeiterveranstaltungen und Weiterbildungsangeboten eine be-
sondere Arbeitsplatzkultur geboten. 
Die Zeit- oder Leiharbeit ist mittlerweile eine feste Größe am Ar-
beitsmarkt. Gerade in der regionalen Lebensmittel-, Kunststoff- und
Metallindustrie herrscht noch immer ein großer Personalmangel.
Unternehmen investieren deutlich mehr in die Personalbeschaffung.
Eine höhere Zahlungsbereitschaft und Übernahmen in die jeweiligen
Kundenfirmen sind keine Ausnahme mehr. 

Ihre Ausbildung in Radeberg zum
Konstruktionsmechaniker/in
Wir stellen einzelne Bauteile, Gehäuse
und komplette Baugruppen her und 
verarbeiten verschiedene Metalle im 
Dünnblechbereich.
Unsere Leistungen sind u. a.:
Biegen, Kanten, Stanzen, Bohren,
Schweißen
Kommen Sie zu uns und lernen Sie
unseren Maschinenpark kennen!
Werden Sie Spezialist an Ihrer Maschine
und tragen Sie dazu bei, höchste
Qualitätsansprüche zu erfüllen.
Wir bieten Ferienarbeit und Praktikas.

Ausbildungsbeginn: 01.09.2016
Bitte Bewerbung an: k.tiegel@mf-tiegel.de
oder schriftlich an:
Mechanische Fertigung Tiegel GmbH & Co. KG
Heidestr. 70, 01454 Radeberg
www.mf-tiegel.de

Zur Verstärkung 
unseres Team 

suchen wir einen 
Friseur (m/w)

Sollten Sie zuverlässig
und motiviert sein?
Dann passen Sie
in unser Team.

Bewerbungen oder 
Anfragen unter
Chiffre 08/01

Anzeige

(djd). Etwa 12.000 Bundesbürger
ohne Abitur oder Fachhochschul-
reife schreiben sich pro Jahr für
ein Studium ein. Die Motive, doch
noch einen akademischen Ab-
schluss zu erwerben, sind bessere
Karriere- und vor allem Verdienst-
möglichkeiten. Denn über das ge-
samte Erwerbsleben gesehen, ver-

Stellenmarkt in und um das Rödertal
Mehr Bildung schafft mehr Chancen

Berufsbegleitend studieren - auch ohne Abitur

Die Hochschulzugangsprüfung berechtigt dazu,
ein akademisches Fernstudium in den Bereichen BWL,

Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsrecht sowie Gesundheits-,
Sozial- oder Sportmanagement aufzunehmen.

Foto: djd/WINGS

und abwassertechnische An-
lagen, und das mit modernsten
technischen Mitteln wie etwa
ferngesteuerten Robotern und
komplexen Computersyste-
men. Wer sich für diesen Aus-
bildungsweg entscheidet, ver-
fügt über hervorragende Per-
spektiven - einen sicheren
Job ebenso wie die Möglich-
keit, sich nach der Ausbildung
fortzubilden und die Karrie-
releiter empor zu steigen. Ein
umfassendes technisches Ver-
ständnis sowie viel handwerk-
liches Geschick gehören zu
den Grundvoraussetzungen
für die anspruchsvolle Aus-
bildung. Unter www.vdrk.de
gibt es alle Details.

Berufe für die Zukunft
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die Radeberger Heimatzeitung Verlags-GmbH
Oberstraße 16a I 01454 Radeberg

Tel. 03528 / 44 23 01 I www.die-radeberger.de

Ab sofort Hauptverteiler
gesucht für:

LOMNITZ
LANGEBRÜCK

Für unsere Wäscherei in Rossendorf
suchen wir Mitarbeiter im

3-Schicht-System zur Festanstellung.
PKW von Vorteil. Vorkenntnisse nicht 
erfordlich. Bei Interesse bitte melden 

unter 0351 - 4 94 06 43

alexander Sturm
Bischofswerdaer Strasse 66 l 01844 Neustadt

Telefon: 03596 603134
info@fahrzeuge-sturm.de 

www.fahrzeuge-sturm.de

Nächster Redaktions- und Anzeigenschluss:
für Ausgabe 09:         01.03.2016,  08.00 Uhr
für Ausgabe 10:         08.03.2016,  08.00 Uhr
Ausgabe Nr. 09 erscheint am:       04.03.2016
Ausgabe Nr. 10 erscheint am:       11.03.2016

Herausgeber, Verlag und Satz:
„die Radeberger“ Heimatzeitung Verlags-GmbH
Oberstr. 16a, 01454 Radeberg,
Tel. 03528-44 23 01, Fax 44 22 91
Geschäftsführer:                                                Ingo Engemann
verantwortlicher Redakteur
und Anzeigenleiter:                                            Ingo Engemann
Druck:                               Dresdner Verlagshaus Druck GmbH
Verteilung:        Radeberger Verteilservice Inh. Ingo Engemann

Unabhängige Heimatzeitung mit Amtsnachrichten für
die Stadt Radeberg und umliegende Gemeinden

Für Anzeigenveröffentlichun -
gen gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 18/11/2014.

„die Radeberger“ ist unabhängig und of-
fen für den Dialog zu allen Fra gen.
Veröffentlichungen, ge zeich nete Ar-
tikel geben nicht in jedem Fall die
Meinung der Redaktion oder des
He rausgebers wieder. Un  bestellte
Zuschriften, Fotos, Zeich nungen u.
a. müssen nicht ver öffentlicht wer-
den.

Für Preisan gaben und Satzfehler in
den Veröffentlichungen übernimmt „die
Radeberger“ keine Haftung. Alle Nach-
druckrechte liegen aus schließ lich beim
Herausgeber „die Rade ber ger“ Heimatzei-
tung Verlags-GmbH.

IMPRESSUM

www.die-radeberger.de
E-Mail: zeitung@die-radeberger.de

Bitte beachten:
E-Mails ohne eindeutigen Betreff und Absender werden aus Sicherheitsgründen sofort gelöscht!

MUSIKSCHULE HERRMANN 01454 Radeberg  Dresdner Straße 39e  & 03528/ 41 14 26

Musikalisch im 2. Schulhalbjahr voll durchstarten - schnell anmelden!

Die Plameco-Decke verleiht Ihrem Raum eine 
völlig neue Ausstrahlung. Ihre Decke wird innerhalb 
eines Tages montiert. Möbel können stehen bleiben.
Die Beleuchtung lässt sich individuell verändern.
Die vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten sind 
die ideale Lösung für Wohn-, Schlaf- oder
Esszimmer, Küche, Flur oder Bad.
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an!

Schautag am 27.02. + 28.02.16 von 10 - 16 Uhr

Neue Zimmerdecke -
an einem Tag montiert

Plameco-Fachbetrieb Köpping, Tel.: 035797 - 73 661
Kiefernweg 2, 01920 Schönteichen - OT Schönbach

- Anzeige -  

Björn Koepping

Türenrenovierung
Haus- & Innentüren
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Schnell - in der Regel an 1 Tag
Sauber - kein Rausreißen
Vielfältig - in Dekoren und Gestaltung
Preiswert - alle Leistungen zum Festpreis
Kostenlose Beratung - vor Ohr vom PRETTY-Fachberater

3

3
3
3
3

www.pretty.de

PRETTY-Fachbetrieb J. Köpping
Kiefernweg 20, 01920 Schönteichen OT Schönbach

Tel.: 03 57 97 / 73 66 1
Ausstellung geöffnet: Mo-Fr  8-17 Uhr

SCHAUTAG – jeweils Sa. + So.
27.02. + 28.02.2016 von 10-16 Uhr

www.schuelerhilfe.de

INDIVIDUELLE NACHHILFE
n  Individuelles Eingehen auf die
     Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen
n  Motivierte und erfahrene
     Nachhilfelehrer/-innen
Beratung vor Ort: Mo.-Fr. 15-18 Uhr
RadeBeRg, dresdner Str. 21
Tel. Beratung:
Mo.-Fr. 8-20 Uhr – & 03528/45 57 78

TRAPEZBLECH 1. Wahl und Sonderposten
Werksverkauf, cm-genau, bundesweite Lieferung
Telefon 0351-889613 0 – www.dachbleche24.de

Die Firma HELESTRA LEUCHTEN ist ein international
tätiges, mittelständiges Unternehmen und gehört
zu den führenden deutschen Herstellern von Innen- 
und Außenleuchten. 

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn 2016 eine/n

Auszubildende/n zur/m Bürokauffrau/-mann

Werden Sie Teil unseres Teams und senden 
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen: 

Helestra Leuchten GmbH l An den Breiten 7
D-01454 Leppersdorf
Tel.: 03528 4383-0 l Fax: 03528 4383-44

info@helestra-leuchten.de l www.helestra-leuchten.de

Gesucht: 
FRIEDHOFSMITARBEITER/IN

in Radeberg

Wir suchen zum 01.04.2016 eine/n Mitarbeiter/in
für Grabpflege und praktischen Friedhofsdienst
als neunmonatige Saisonstelle in Radeberg
(mit Verlängerungsoption im Folgejahr).

Anstellungsumfang 66%
Vergütung nach kirchlicher Diensvertragsordnung

Voraussetzungen: gärtnerische Kenntnisse,
körperliche Belastbarkeit, Umgang mit 
Friedhofstechnik, Teamfähigkeit.
Kirchenmitgliedschaft erwünscht

Bewerbungen sind bis zum 15.03.16 zu richten an: 
Ev.-Luth. Kirchspiel Radeberger Land, 
An der Kirche 5, 01454 Radeberg
Rückfragen: Friedhofsmeister B. Truxa, 
03528-442576, Mail: friedhof.radeberg@evlks.de

Wir suchen zusätzlich eine/n Koch/-in 
(stundenweise und/oder am Wochenende) 
sowie freundliche Servicekräfte m/w

Anfragen/Bewerbungen: 
Landhaus Schänkhübel Rossendorf

Radeberger Landstraße 21, 01328 DD-Rossensdorf
Tel.: 0157 / 87 60 00 33 oder 

Mail: landhaus-schaenkhuebel@t-online.de

Wir suchen Verstärkung!
Telefonische Kundenbetreuung (kein Verkauf), 
Datenerfassung und Organisation zu festen 
Arbeitszeiten. Teilzeit auf 450 Euro-Basis. 
Gute PC-Kenntnisse sind notwendig. 

Bewerbungen bitte per Mail an ukleinert@ukado.de
ukado lAgathe-Zeiss-Str. 6 l 01454 Radeberg

Silberberg, 2-R.-Whg.,
KM 360 EUR + NK +
Stpl., Balkon, EBK, Kü.
m. Fe., Badewanne,
1. OG., 51 m2 Wfl.,
EnV 92 kWh/m2a, ab
05/2016, 
Tel. 0174-9490762

Mietwohnungen

Weitere Angebote finden Sie im Internet unter:www.wohnbau-radeberg.de
Außerdem verfügen wir über ein umfangreiches Angebot
an Eigentumswohnungen für Kapitalanleger!
Bauland in verschiedenen Größen!
Weiterhin übernehmen wir gern Ihre Haus- oder Wohnungsverwaltung!

gut und sicher wohnen

Kommunale Wohnungsbaugesellschaft
mbH

Oberstraße 15
01454 Radeberg
Tel. 03528/ 48 34-0, Fax 48 34-33

2-Raum-WE
Schwab. Allee 6
3. OG Mitte, ca. 50 m2

Wfl., m. Balk., 225 € p.M.
zzgl. NK, Bauj. 1992, 
Fernwärmeheizung,
Verbrauchsausweis,

Enden ergieverbrauch 
102 kWh/m2a,
Vermietung ab 

01.05.16 möglich

2-Raum-WE
Badstraße 45

1. OG links, ca. 56 m2,
Wfl. m., 310 € p.M., 
zzgl. NK, Bauj. 1932, 

WW-Aufbereitung erfolgt
über elektr. Boiler,

Gasheizung, Verbrauchs-
ausweis, Endenergiever-

brauch 132 kWH/m2a,  
Vermietung ab 
sofort möglich

3-Raum-WE
R.-Wagner-Str. 14
EG links, ca. 64 m2 Wfl.
m. Balk., 300 € p.M.,

Kaution 600 €, zzgl. NK,
Bauj. 1992, 

Fernwärme heizung, 
Verbrauchsausweis,

Endenergieverbrauch 
102 kWh/m2a,

Vermietung ab
01.05.16 möglich

Wir suchen ab sofort einen 
Physiotherapeut/-in für eine 40 h/Wo. 

in unserer Physiotherapie in Radeberg. MLD und MT
erwünscht/keine Bedingung, gute Bezahlung. 

Bewerbung bitte schriftlich oder per 
Mail: physiotherapie.anders@t-online.de

Physiotherapie Anders, Badstraße 17, 01454 Radeberg

Kleinanzeigen
Baumfällung – Wurzelentfernung – Brenn-
holzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Verk. Ledercouch, 2-Sitzer, 1 Sessel dkl.-
grün, Pr. nach VB

Tel. 035200 / 29 28 22

Verk. Suzuki Jimny Comfort, Bj. 2007,
ca. 64.000 km, TÜV 2016, viele Extras,
Wi-Reifen, neuw. für 7.999,- €

Tel. 0172 / 766 53 35

Ehemaliger Hausmeister sucht Job auf
450 €-Basis

Tel. 0177 / 850 71 08

Verkaufe Kettler Damenfahrrad – Alu
28 Zoll, Preis 75,00 €

Tel. 03528 / 44 53 33

Verkaufe Wickel-Badewannen-Aufsatz
gut erhalten für 20 €

Tel. 0162 / 820 90 59

Haben Sie an einer Chiffre-Anzeige Inte-
resse, dann schicken Sie bitte Ihre Zu-
schriften unter Angabe der Chiffre-Nr. an
„die Radeberger“ Heimatzeitung Verlags-
GmbH, Oberstraße 16a, 01454 Radeberg.

Kleinanzeigen können generell nur mit
dem dafür vorgesehenen Kleinanzeigen-
Coupon aufgegeben werden. Diesen finden
Sie unter www.die-radeberger.de.

Annahmestellen finden Sie auch im Lotto-
Shop Richter auf der Oberstraße in Radeberg
und im Lotto- und Presse-Shop Müller 
auf der Bahnhofstraße in Arnsdorf.

Seniorentermine
AWO-Seniorenclub Radeberg
Veranstaltungen im Februar/März 2016

29.02. 12.00 Uhr Treff der Skat- und 
Rommèspieler

01.03. 09.30 Uhr Spielevormittag

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Radeberg „Am Markt“

Veranstaltungen im Februar/März 2016
29.02. 14.00 Uhr Gedächtnistraining – 

Übungen zum Training der
Hirnleistung in stressfreier,
lockerer Atmosphäre

01.03. 14.00 Uhr Spielenachmittag – 
Treff zum Kartenspielen

03.03. 14.30 Uhr Kaffeenachmittag

Begegnungsstätte der Volkssolidarität
Radeberg „Am Heiderand“

Veranstaltungen im Februar/März 2016
29.02. 09.30 Uhr Zeichenzirkel

13.30 Uhr Treffen zu Handarbeiten,
miteinander reden und 
gemütlich eine
Tasse Kaffee trinken

17.30 Uhr Seniorentanz
01.03. 09.30 Uhr Gedächtnistraining

14.00 Uhr Spielenachmittag
02.03. 10.00 Uhr Kegeln

14.30 Uhr Kaffeenachmittag 
mit Frau Magas

03.03. 09.30 Uhr Seniorengymnastik
17.00 Uhr „Der Kluge 

Stammtisch lädt ein“

04.03. 08.45 Uhr
Seniorentanz

06.03. 11.00 Uhr
Musikalischer
Frühschoppen
mit Thommy Solo
(Unkostenbeitrag)

Seniorenclub Lomnitz
Veranstaltungen März 2016
Montag, den 7. März,
14.00 Uhr: Kaffeeklatsch

Treff für alle, die Interesse
an Handarbeiten und Basteln
haben 
Mittwoch, den 23. März,
17.00 Uhr, Volksheim –

Kleiner Saal
Schlagerzeitreise mit den
Pulsnitztalern- Ohrwürmer
vergangener Jahre zum An-
hören, Mitsingen und Tanzen;
Eintritt zzgl. Abendessen
Anmeldung bitte bis 18.3. bei
Frau Jungnickel (72259) oder
Frau Reuter (53831)
Auf rege Teilnahme freuen
sich Ihre Betreuerinnen

Öffnungszeiten 
im Dufthaus des 
Botanischen 
Blindengartens 
Radeberg

Die blühenden und duften-
den Kamelien im Dufthaus
des Botanischen Blinden-
gartens Radeberg(Pillnitzer
Straße 71) sind noch bis
zum 10. April jeweils mitt-
wochs und samstags von 13
– 17 Uhr zu bewundern.

Helgard Lehmann,
Mitarbeiterin
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Kirche Schönborn - Sonntag, 28.02., 17.00 Uhr
KAMMERCHOR "AD LIBITUM" (Dresden) -

"KOMM; TROST DER WELT!"
Es erklingt klassische und moderne Chormusik zur Passi-
onszeit mit Werken von J. Kuhnau, M. Hauptmann, G.
Bárdos, M. Geissler. Begleitet wird das Konzert von
Stücken für Gitarre & Flöten. Ausführende: Philina Gläser
(Flöten); Christine Sprenger (Gitarre); Gesamtleitung:
Karsten Sprenger; Information: www.ad-libitum-dresden.de;
Eintritt frei, Spenden erbeten. 

1. Radeberger Bibelerzählnacht
26.02.2016, 20.00 Uhr, Stadtkirche Radeberg

Voller Geschichten ist die Bibel, voller wunderbarer Ge-
heimnisse und Erkenntnisse, voll von dramatischen und
tröstlichen Geschichten. Es geht um Liebe und Neid, um
Trauer und Wut, um Sehnsucht und Begeisterung. Denn
Bibelgeschichten sind Lebensgeschichten. Sie wollen erzählt
und gehört werden. Ausgebildete Bibelerzähler laden ein
zur ersten Radeberger Bibelerzählnacht. Sie halten keine
Predigt. Sie erzählen an unterschiedlichen Orten der Stadt-
kirche. Sie erzählen frei, aber nach den Vorgaben der Bibel.
Sie nehmen auch mal ungewohnte Perspektiven ein. Das
ist wie Kino im Kopf und im Herzen. Vielleicht entsteht so
der Impuls, diese spannende Geschichte doch wieder einmal
selbst zu lesen. Das Angebot ist offen für alle: für Alt und
Jung und alle dazwischen, für regelmäßige Bibelleser und
neugierige Kirchenferne, für alle, die Lust am lebendigen
Erzählen und Hören zwischen den Buchstaben haben. Es
erzählen: Manuela Weinhold, Sylvia Wollbrück und Thomas
Slesazeck; Musikalische Gestaltung: Rainer Fritzsch und
Frank-Dieter Riedig. In den Erzählpausen gibt es einen
kleinen Imbiss mit Brot, Saft und Wein.

KINO in der KIRCHE
Die katholische Gemeinde St. Laurentius in Radeberg lädt
am Samstag, den 27.02.16, um 19:30 Uhr im Erdgeschoß
des Kirchengebäudes, Dresdener Str. 31,  alle Filmfreunde
zum Kino-Abend ein. Gezeigt wird der Film „Honig im
Kopf“ (D 2014, 139 min, FSK 6), ein sehr sehenswerter
und bewegender Film zum Thema Demenz.  Die junge
Tilda liebt ihren Großvater Amandus über alles. Der erkrankt
jedoch an Alzheimer, wodurch er zunehmend vergesslicher
wird und sich zu Hause nicht mehr zurechtzufinden scheint.
Für das in die Jahre gekommene Familienoberhaupt stehen
daher alle Zeichen auf Seniorenheim. Sohn Niko, Tildas
Vater, hält es für das Beste, den alten Mann in Betreuung
zu geben. Doch die elfjährige Tilda akzeptiert diese Ent-
scheidung keineswegs. Stattdessen macht sie deutlich, dass

sie auch noch ein  gewichtiges Wort bei der Zukunftsge-
staltung des Großvaters mitzureden hat. Kurzerhand entführt
Tilda den verdutzten Opa, der so gerne noch einmal Venedig
sehen würde. In der Hauptrolle des Großvaters Amandus
glänzt Dieter Hallervorden und beweist eindrücklich, dass
er keineswegs nur Klamauk spielen kann! Zum Kino-
Abend sind alle herzlich eingeladen. Im Anschluss besteht
die Gelegenheit, über den Film in der anschließenden
Nach(t)bar ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist frei,
für Getränke wird ein kleiner Beitrag erbeten.

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen wird am Freitag,
den 04.03.2016 um 19:30 Uhr in der katholischen Kirche
St. Laurentius in Radeberg, Dresdener Str. 31 mit einem
ökumenischen Gottesdienst begangen. Gemeinden in der
ganzen Welt feiern diesen Gebetstag, welcher in jedem
Jahr von den christlichen Frauen eines anderen Landes ge-
staltet wird. In diesem Jahr kommen die Texte und Bilder
unter dem Motto „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich
auf“ von Frauen aus Kuba. Der sozialistische Inselstaat ist
nicht erst seit Beginn der US-kubanischen Annäherung
Ende 2014 ein Land im Umbruch – mit seit Jahren wach-
sender wirtschaftlicher Ungleichheit. Auf der Suche nach
neuen beruflichen und persönlichen Perspektiven verlassen
viele junge Menschen die Insel. Ein gutes Zusammenleben
aller Generationen begreifen die kubanischen Weltgebets-
tagsfrauen daher als wichtige Herausforderung an die
Zukunft ihres Landes. Im Anschluss an den Gottesdienst
gibt es beim „Länderabend Kuba“ die Gelegenheit zu Ge-
spräch und Begegnung. Eingeladen sind nicht nur Frauen,
sondern  geschlechts- und konfessionsübergreifend alle,
die mitfeiern wollen! 

http://www.kirche-radeberg.de/oek-termine.htm

Beratung  in Not- und Konfliktsituationen
Wie an jedem ersten Dienstag im Monat bietet der Caritas-
verband für Dresden e.V. von 16.00 bis 18.00 Uhr eine
Sprechstunde zur allgemeinen sozialen Beratung an (Nächster
Termin: 01.03.16). Die Caritas-Zweigstelle Beratungsdienste
Pirna hält ihre Sprechstunden in Radeberg im Jobcenter,
Heidestr. 70,  Zimmer 14, ab. Das Angebot der allgemeinen
sozialen Beratung ist kostenlos und umfasst: Hilfe bei der
Klärung sozialrechtlicher Ansprüche und deren Durchsetzung,
Beratung für Familien mit besonderen Belastungen, Ver-
mittlung zu speziellen Beratungs- und Hilfsangeboten. Die
Beratung kann nur nach telefonischer Absprache angeboten
werden, daher wird um Anmeldung gebeten unter der Nr.:
03501 / 443470, Infos unter: www.caritas-dresden.de

Aus den Kirchgemeinden
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Niedergraben 16 l 01454 Radeberg

@ snackpoint.Radeberg@hotmail.com
snackpoint.Radeberg

Bestellhotline:
0 35 28 - 2 29 46 92

H

H
H

H
H

H

HMo.-Fr. 11-22 Uhr l Sa./So./Ftg.  12-22 Uhr

Service &
Dienste

HundetagesstätteHundetagesstätte
Forststraße (Sportplatz, Fun-Fun)

01328 Dresden-Weißig
Telefon 0173 - 4 33 54 16

www.neumanns-hundestagesstaette.de
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Sa 14.00 - 15.00 Uhr Welpenspielstunde

Neumann´sNeumann´s

die Radeberger Heimatzeitung Verlags-GmbH
Oberstraße 16a I 01454 Radeberg I Tel. 03528 / 44 23 01

www.die-radeberger.de

Ersatzverteiler gesucht für:
Langebrück l Lomnitz
Leppersdorf l Arnsdorf

S&D Träber Service & Dienstleistung
Beräumungen • Transporte • Hausmeisterdienste
0174 20 85 185 – www.sd-traeber.de

Grabmale und Felsen
Ausstellung l Beratung l Katalog 

in 01896 Lichtenberg l www.Natursteine-Rentzsch.de

2. Jahresgedächtnis

Wenn Liebe
einen Weg zum Himmel fände
und Erinnerungen Stufen wären,
würden wir hinaufsteigen
und dich zurückholen.

Adelbert Behrendt
= 04.03.2014

Du fehlst uns sehr

Es denken in Liebe und Dankbarkeit an Dich:
Deine Ursel
Kinder Petra, Andreas mit Carola
Enkel Anne-Kathrin, Sandro, Mandy,
Jens mit Isabell, Felix
Urenkel Bob Louis, Domenic, Sydney,
Lucy & Tessa, Eddie

Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  l 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Fachgeprüfter Bestatter
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten
Sämtliche Beratungsgespräche werden
auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

TAXI
–Leheis

Inhaber: R. Tschirner

l 2 PKW, 2 Kleinbusse (je 8 Pers.)
l  Fahrten zur Chemotherapie    
    und Bestrahlung

l  für Rollstuhltransport
l  Krankenfahrten
    alle Kassen

Radeberger Str. 9, 01454 Wachau

Taxi-Ruf   03528 447362

Was du aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

DANKSAGUNG

Wir möchten allen danken, die sich mit uns in
der tiefen Trauer verbunden fühlten, ihre 
aufrichtige Anteilnahme auf so vielfältige Weise
bekundeten und gemeinsam mit uns von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester und Tante, Frau

Maria Winter
geb. Mühlwald

* 02.07.1927     = 23.01.2016

Abschied nahmen.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
Böhm für die langjährige Betreuung und Pflege,
dem Altenpflegeheim Dresden-Klotzsche,
Wohnbereich Heideblick, Herrn Pfarrer Bertels
für seine tröstenden Worte und dem
Bestattungshaus Winkler für die hilfreiche 
Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Matthias mit Familie
Tochter Angelika mit Familie
Tochter Petra
Bruder Franz Mühlwald
im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Februar 2016

Die herzliche Anteilnahme und liebevolle 
Unterstützung so vieler Menschen beim Abschied

von meinem Mann und unserem Vater

Helge Zieger

erfüllt mich und meine Familie mit großer 
Dankbarkeit. Zutiefst gerührt konnten wir spüren,

dass Helge von vielen Menschen geschätzt
und geachtet wurde. Ihr gebt uns Trost und Kraft

diese schwere Zeit durchzustehen. 
Durch Euch wächst auch die Hoffnung auf ein

Leben ohne Helge, verbunden mit den 
vielen schönen Erinnerungen an ihn. 

Danke!
Catrin mit Familie

Wachau, im Februar 2016

für einen stillen Händedruck
für tröstende Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für alle Zeichen der Zuneigung,
Liebe und Freundschaft,
für die große Anteilnahme
und das ehrende Geleit
zur letzten Ruhestätte

Werner Haase
In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Hannelore
Tochter Antje mit Familie

Wachau-Feldschlößchen, im Februar 2016

D
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Danksagung

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann´s verstehen,
im Herzen bleibst du uns ganz nah
bei jedem Schritt, den wir gehen.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden,
denk immer dran, 
dass wir dich lieben.

Für die große Anteilnahme, Blumenspenden, 
Geldzuwendungen und zahlreichem Händedruck 
zum Ableben unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, 
Schwägerin und Tante, Frau

Ruth Hoffmann

möchten wir uns recht herzlich bei allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn
bedanken. Unser besonderer Dank gilt der Praxis
Dr. Kirschner sowie dem Wohnbereich 1 
des Pflegeheims Radeberg.

In Liebe und Dankbarkeit
Töchter Petra und Beate

im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Februar 2016

Danksagung

Man sieht nur mit dem Herzen gut.
Antoine de Saint-Exupéry

Wir bedanken uns bei allen, die Uta auf ihrem 
Weg so viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung

entgegengebracht haben. Eure überwältigende 
Anteilnahme hat uns tief bewegt.

Uta Leuner
geb. Schickhoff

*17.1.1962    =25.1.2016

In liebevollem und dankbarem Gedenken 
an unsere gemeinsame Zeit. 

Die Familien Leuner und Schickhoff 
mit allen Angehörigen

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden
eine Erlösung.

In stiller Trauer nehmen wir 
Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma, Frau

Anni Lichtenberger
* 23.10.1926   = 18.02.2016

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Söhne Bernd und Gerd
im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Februar 2016

Tipps & Termine
Fotoausstellung und Handarbeitsmesse

in Ullersdorf
Am Wochenende 12./ 13. März 2016 wird es traditionsgemäß
wieder eine von kreativen Ullersdorfern gestaltete Ausstellung
allen Widrigkeiten zum Trotz in der Schmiedeschänke geben.
Das Motto „Bunt ist die Welt“ ermöglicht rege Beteiligung.
Für Liebhaber (-innen) schöner Handarbeiten zeigt der Krea-
tivzirkel wieder Interessantes, wovon auch einiges zu kaufen
sein wird. Von den Schülern unserer Grundschule erwarten wir
auch wieder phantasievolle Arbeiten.
Termine und Organisation:
Donnerstag,  10.03.2016, 16:00 bis 20:00 Uhr: Annahme 
- ihrer Fotos, bitte hängefertig gerahmt, ab Format A 4, 
Bildtitel und Name auf Rückseite
- ihrer handgemachten Arbeiten.
Freitag, 11.03.2016 Aufbau
19:00 Uhr Eröffnung mit einem festlichen Programm der
Grundschule für alle Beteiligten und ihre Freunde,
Samstag und Sonntag 12. & 13.03.2016 ist die Ausstellung für
alle von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet, Eintritt frei!

Der Kulturtreff Ullersdorf

Offene Schultüren 
am Humboldt-Gymnasium Radeberg

Für Freitag, den 26.02.2016 laden Lehrer und Schüler herzlich in
das Haupt- und Nebengebäude unseres Gymnasiums ein. Von
16.00 bis 20.00 Uhr haben alle Interessenten die Möglichkeit, die
Lernbedingungen an unserer Schule kennen zu lernen. Besonders
angesprochen sind die Eltern und deren Kinder, die im kommenden
Schuljahr in der 5. Klasse lernen werden. Sie können sich bereits
an diesem Tag bei uns anmelden. Aber auch für alle anderen
Besucher gibt es viel zu erleben, wovon einiges vorab genannt
werden soll. In den Fluren sind Werke unserer Schülergalerie zu
bewundern. Erstmalig werden Schülerinnen und Schüler an diesem
Tag eigene Werke zum Verkauf anbieten. Der Erlös dieser Aktion
wird als Spende für die Ely-School in Tansania verwendet. Die
Partnerschaft mit dieser und anderen Schulen wird vorgestellt. Die
naturwissenschaftlichen Fächer erwarten ihre Gäste mit Experimenten
– nicht nur zum Anschauen! Wer einmal durchs Fernrohr in den
Himmel schauen möchte, kann das in der Astrokuppel tun. In
unserem Gymnasium kann neben der verpflichtenden Fremdsprache
Englisch auch Französisch, Latein, Russisch und Spanisch gelernt
werden. In einem vielseitigen Programm werden Humboldtianer
ihr sprachliches Können unter Beweis stellen. Die Fachlehrer
werden den Interessenten die Fragen zur Fremdsprachenwahl gern
und kompetent beantworten. Da sich Gymnasiasten für die Klas-
senstufen 8 bis 10 bei uns für eines der Profilfächer Gesellschafts-
wissenschaften, Naturwissenschaften oder dritte Fremdsprache
entscheiden müssen, präsentieren die unterrichtenden Lehrer deren
Inhalte und beraten dazu. In unserer wunderschönen Aula kommen
Gäste in den Genuss, Arbeitsergebnisse der Bigbands aus dem
Probenlager zu erleben. Die Theatergruppe zeigt erste Szenen aus
ihrem Projekt „Zauberer von Oz“ und die Schüler des Abiturjahrgangs
12 tragen ihren finalen Wettbewerb im PoetrySlam aus. In der
Turnhalle kann man Trainingseinheiten verschiedener Sportar-
beitsgemeinschaften erleben, aber auch selbst in einem Parcours
Mut und Geschicklichkeit testen. Natürlich wird auch für das
leibliche Wohl gesorgt. Im eigens für diesen Tag eröffneten Euro-
paCafe,  in der Cafeteria unserer Schule und im Nebengebäude
bieten Schüler verschiedene Speisen und Getränke an. Wir freuen
uns auf viele neugierige Besucher!

Kerstin Borowski

Kino Spezial: Schwarzer Humor
26.2. und 27.2., 20.30 Uhr 

„Wild Tales- Jeder dreht mal durch“
Thriller-Komödie, Argent./Span. 2015, ab 12

Der Episodenfilm zeigt Menschen, die sich nichts mehr gefallen
lassen wollen - und dafür auch drastische Konsequenzen in
Kauf nehmen. Klingt schlimm, ist aber sehr unterhaltsam.
In Argentinien einem Land, das chronisch unter Chaos, Kor-
ruption und Staatswillkür leidet, staut sich so einiges an ge-
rechtem Zorn an. Das kollektive Gefühl von Machtlosigkeit
kulminiert in Damián Szifrons tiefschwarzer Farce „Wild
Tales – Jeder dreht mal durch!“ ein außergewöhnlicher Film,
in dem turbulente Komik, böse Pointen und klarsichtige Sys-
temkritik in Einklang gebracht sind.

28.2. und 1.3., 20.30 Uhr
„Von Menschen und Pferden“

Tragik-Komödie, Island/D. 2015, ab 12
Absurd-selbstironischer Episodenfilm über das enge Verhältnis
zwischen Mensch und Pferd in der wunderschönen Weite Is-
lands. In einer dünnbesiedelten Gegend Islands pflegen
Mensch und Pferd ein enges, wenn auch manchmal ambiva-
lentes Verhältnis. Ob ein reicher Farmer Liebesdrang spürt
und sich auf der Stute zu seiner Angebeteten aufmacht, ein
Säufer den falschen Wodka erwischt, ein Starrkopf sich nicht
durch Stacheldrahtzäune aufhalten lässt, ein Tourist sich in
Schnee und Eis verirrt oder eine junge Frau den Männern
zeigt, was in ihr steckt – immer sind Pferde Partner des Men-
schen, der seine Tragödien selbst verschuldet.
KINOBAR, Radeberg, Badstr. 14, www.kino-radeberg.de

März 2016 – 
Veranstaltungen auf Schloss Klippenstein

Mittwoch, 9. März 2016, 10.00 – 11.30 Uhr
Treffpunkt Museum - Kursächsische Postmeilensäulen

Führung von Gerhard Schlegel durch die gleichnamige Son-
derausstellung auf Schloss Klippenstein. Eintritt

Mittwoch, 9. März 2016 um 18.00 Uhr
Caspar David Friedrich – 

Kunstvortrag von Dr. Marianne Risch-Stolz 
In Kooperation mit der Kreisvolkshochschule Bautzen, Au-
ßenstelle Radeberg. Anmeldung nur über die KVHS unter
Telefon 03528 416383. Kursgebühr fällig

Sonntag, 20. März 2016 um 17.00 Uhr
Konzert: Kontrabass-Klavier-Abend mit Sophie Lücke

und Tomoko Nishikawa
Die Musikstücke von J. S. Bach, Nino Rotta, Franz Schubert,
Hans Werner Henze und Giovanni Bottesini begeistern, fas-
zinieren, berauschen, beruhigen! Eintritt
Wir bitten um rechtzeitige Voranmeldungen. Die Karten sind
spätestens 30 Minuten vor Beginn des Konzertes abzuholen.

Aktuelle Sonderausstellung auf Schloss Klippenstein
07. Februar 2016 - 24. April 2016

Kursächsische Postmeilensäulen – eine Zeitreis
 durch die sächsische Postgeschichte

Begeben Sie sich auf eine Zeitreise durch die sächsische
Postgeschichte von den Anfängen über das Zeitalter der Kur-
sächsischen Postmeilensäulen und Königlich-sächsischen
Meilensteine des 18./19. Jahrhunderts bis zur Deutschen
Reichspost! Interessenten sind auch zur Ausstellungseröffnung
am Sonnabend, dem 06. Februar 2016 um 15 Uhr herzlich
willkommen!

Mehrgenerationenzentrum Radeberg e.V.
Hauptstr. 23, 01454 Radeberg

Dienstag, 01.03. 09:00 Uhr Baby-Kleinkinder-
treff mit Frühstück

Mittwoch, 02.03. 09:30 Uhr Themenrunde mit 
Frühstück

- Ein Lokalchef einer Tageszeitung besucht uns -
Donnerstag, 03.03. 17:00 Uhr Rommé

Jagdgenossenschaft Kleinwolmsdorf
Freitag, den 18.03.2016 um 18.00 Uhr findet in der Jagdnie-
derlassung Kleinwolmsdorf, Dittersbacher Straße die Mit-
gliederversammlung 2015 statt
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beschlussfassung
6. Bericht Jagdpächter mit Fachvortrag
7. Anfragen, Diskussion
Um das Stimmrecht ausüben zu können, ist jedes Mitglied
verpflichtet, Veränderungen in Grund- und Besitzverhältnissen
im Jagdbezirk Kleinwolmsdorf anzuzeigen. Zu dieser Ver-
sammlung werden alle Mitglieder herzlich eingeladen. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Auf einen zahlreichen Besuch freut sich:
Jagdvorstand Kleinwolmsdorf

Einladung zum Skatturnier
Am Sonntag, den 28.02.2016 lädt der Kaninchenzüchterverein
ins Sportheim Radeberg zum Skatturnier ein. Beginn wird
10.00 Uhr und Einlass 09.30 Uhr sein. Gespielt werden 2x
48 Spiele. Bitte an das Startgeld denken. Anmeldungen bei
Ralf Weinert unter 0157 / 54 46 24 02

Lock-o-motive ein Projekt des Stellwerk e.V.
Heidestr. 70, Gebäude 303, 01454 Radeberg
Unser Thema im März 2016 – Winter adé

29.02. Lock-o-motive - Winterpause
01.03. 16.00 - 18.00 Uhr
Musikwerkstatt - Schlagwerk – Rhythmus % Beat
02.03. 15.00 – 17.00 Uhr
Mädchen- und Kreativtreff - Leckere Süßspeise selber machen
03.03. 14.30 - 17.30 Uhr
Fahrradwerkstatt - Fällt leider aus!
03.03. 14.30 – 17.30 Uhr
Holzwerkstatt - Fällt leider aus!
04.03. 16.00 – 18.00 Uhr
Modelleisenbahn - Gebäude für die Modellbahn

In ehrendem Gedenken
Erinnerungen erzählen von Liebe,

von Nähe und all dem Glück,
das wir durch einen geliebten Menschen

erfahren durften.
Erinnerungen gehen nicht 

ohne das Versprechen wiederzukehren,
wenn unser Herz sie ruft.


